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GCL 2011Präsident
Patric Helle

Liebe Mitglieder des Golfclub Lägern

11 Jahre GCL, 10 Jahre GPO

Nichts was Sie nicht auch schon wüssten, 
aber dennoch immer wieder erstaunlich, 
wie schnell die Zeit läuft, rennt, vorbei-
rauscht. Erst noch im Jahr 2000, mit PR 
und grösstem Respekt vor der kleinen weis-
sen Kugel, habe ich mit Freuden erfahren, 
dass meiner Anfrage zum Clubbeitritt GCL 
entsprochen wurde. Die Nachfrage nach 
Mitgliedschaften war gross, Golfplätze 
vor allem in der Grossregion Zürich dünn 
gesät. Besonders spannend war zu beo-
bachten wie aus einem Gemüseanbaufeld 
die Golfanlage Otelfingen geschaffen wur-
de. Vielleicht mögen sich einige Mitglieder 
noch an die Bagger erinnern, welche grosse 
Erdverschiebungen vorgenommen und so 
die Fairways onduliert haben. Anfänglich 
nackte und braune Fairways, welche sich 
zu satten und weichen Grünflächen ent -
wickelt haben. Mir bleibt speziell das Holz-
skelett des heutigen Clubhaus bildlich in Er-
innerung. Aus der alten Scheune wurde mit 
modernem Materialmix ein eindrücklicher 
Raum für Sekretariat, Restauration, Kabi-
nen, Lägernsaal, Proshop uvm. geschaffen.
Unsere 10-Jahresfeier ist auch schon wie-
der seit mehr als einem Jahr Geschichte. 
Der GPO hat die Inbetriebnahme 2001 der 
Anlage im Spätsommer mit einem Anlass 
gefeiert, wir freuen uns auf die nächsten 
Jahre!

Erfolgsgeschichten
Der Captain wird sich im Detail über den 
Spielbetrieb äussern. Dennoch möchte ich 
der Spielkommission und deren Sektionen 
für eine erfolgreiche Saison 2011 speziell 
danken. Einige Beispiele:

Tolle Entwicklung bei unseren Junioren/Ju-
niorinnen, Topplazierungen im nationalen 
Umfeld. Motivierter Nachwuchs, tolles 
Trainingsprogramm und auch der Spass 
kommt nicht zu kurz!
Die Ladies haben mit 3 rauschenden An-
lässen, auch mit Gästen, das 10-jährige 
Sektionsjubiläum gefeiert. 1. Platz und Auf-
stieg der Interclubdamen A2 in die höchste 

nationale Spielklasse A1, Topplazierung 
Kategorie B1.
ASGS-Erfolg bei den Senioren, das Team 
GCL wurde im nationalen Matchplay Cham-
pionnat Laurent Perrier erst im Final von Se-
drun geschlagen. 
Aufstieg Interclub Herren B2 in die Kate-
gorie B1 auf unserer Heimanlage. Tolles 
Feedback zum Interclubanlass aller teil-
nehmenden Teams. Neuer Platzrekord von 
Dominic Hidas, 66 Schläge erspielt an der 
Clubmeisterschaft 2011.
Erste Austragung der Championnat der 6 
M-Golfclubs, dies auf unserer Anlage, und 
wir haben uns den Pokal gleich selber geholt!  

Veränderungen in Spiko und Vorstand
Mehrere Positionen in Spielkommission 
und Vorstand werden für 2012 neu be-
setzt. Guido Holenstein wird die Senioren-
Sektionsleitung nach vielen Jahren an Gusti 
Frey und seinen Vizecaptain Kurt Oggier 
abgeben. Lene Stenz und Elisabeth Ernst 
werden die Ladies-Sektionsleitung Monika 
Hischier, Ursi Freudenmann und Pia Rohr-
Lunn überlassen.
Marc Lusser wird nach vielen engagierten 
Jahren in der Juniorenabteilung und Hoch-
zeit im Sommer 11 kürzer treten und sein 
Amt abgeben.
Monika Hischier und Hans Frischknecht 
werden ihr Vorstandsamt nach 10 resp. 
11 Jahren abgeben. Laurent Citherlet als 
Kommunikationschef nach 4-jähriger Tä-
tigkeit.
Ein herzliches Dankeschön auch unserem 
Redaktor Max Maag und Layouter Heinz 
Tolotto für die geleistete Arbeit für unser 
Cluborgan Slice.
Ich bedaure die Abgänge und bedanke mich 
sehr für die geleistete Arbeit. Eine entspre-
chende Würdigung werden wir an der MV 
2012 vornehmen.
Unserem Aufruf für eine Vorstandsnachfolge 
ist niemand gefolgt. Somit hat der Vorstand 
GCL proaktiv den Kontakt mit Kandidaten/
Kandidatinnen aufgenommen und wird Ih-
nen an der MV folgende Mitglieder zur Wahl 
vorschlagen:
Für das Amt Honorary Secretary ist Elisa-
beth Ernst, als Finanzchefin Sabina Schmid 
und als Kommunikationschef Dino Graf vor-

gesehen.
Die Kandidaten/Kandidatinnen werden im 
Vorfeld der MV 2012 mit einem Portrait den 
Mitgliedern näher vorgestellt.    
Thomas Busin, Heinz Sekinger und Patric 
Helle stellen sich für eine weitere Amtsperi-
ode zur Wahl.
Der Termin MV 2012 steht: Freitag, 23. März 
2012, 19.00 Uhr, Lägernsaal Otelfingen.

Ausblick 2012
Wie sich in jüngerer Vergangenheit diverse 
Bereiche wie Platzpflege, Gastronomie aber 
auch Umgebungsarbeiten verbessert haben 
ist beachtlich. Hier geht ein grosses Kompli-
ment an das gesamte Team von Yves Thier-
rin. Uns fällt es schon gar nicht mehr auf, 
doch Besucher stellen mit grossen Augen 
fest, wie umfangreich und grosszügig die 
Anlage Otelfingen gestaltet ist. Fitness, Pro-
shop, Trainingsmöglichkeiten, beleuchtetes 
Kunstgrün, 2x6-Loch Anlagen, Terrassen 
um nur einiges zu nennen. 
Keine Golfanlage im kompletten Wandel, 
aber diverse Schrauben an denen gedreht 
wird. In Zusammenarbeit mit dem GPO sind 
diverse Projekte in Planung und bereits in 
der Umsetzung – seien Sie gespannt!

Der Terminkalender 2012 steht, ich freue 
mich auf eine erfolgreiche kommende Golf-
saison.

Für die Wintermonate wünsche ich Ihnen 
viel Spass beim Golfspiel in Otelfingen oder 
an der Wärme.

Liebe Grüsse und bis bald
Patric Helle
Präsident GC Lägern
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die 6 Teams beim Green 18

Liebe Mitglieder des GC Lägern, 
lieber Leserinnen, liebe Leser 

Noch wenige Tage und schon ist die Saison 
wieder passé. 
Das letzte Turnier, traditionell das Seaso-
nend, ist auch schon gespielt, und damit 
nimmt auch die Saison 2011 ein Ende. Ei-
nen Bericht von diesem Turnier finden Sie 
auf der letzten Seite.

Die Prognose fürs Wochenende besagten 
„Wolken, Nebel“ voraus. Damit wurde dann 
wahr, dass das Wetter während einer Sai-
son nicht besser sein konnte – nur ein 
Turnier in der ganzen Saison mussten wir 
teilweise im Regen bestreiten. Für mich war 
das Wetter somit ein absolutes Highlight.

Nebst so viel Sonne, gab es aber noch 
weitere Höhepunkte, ich möchte da doch 
einige in Erinnerung rufen.

Saisoneröffnung – Spontan haben uns 
Linda und Enrico Kyburz eine schmack-
hafte Gulaschsuppe offeriert. Zudem hat 
Enrico während drei Jahren das Team der 
Midamateure als Captain betreut, er über-
gibt nun den Stab an Marcel Spiess.

Clubmeisterschaften, sehr sportlich und 
ein grosses Feld, erstmals im Juni ausge-
tragen. 
Interclub 2011 mit Beteiligung in allen Se-
rien (max. 6), zwei Teams schafften den 

Captain
Heinz Sekinger

Aufstieg in die höchste Serie (Damen A1 und 
Herren B1). Alle übrigen Teams erreichten 
Topplazierungen und konnten problemlos 
die Liga erhalten. 
Sportlich sicher ein grosser Erfolg, der auch 
verpflichtet.

„Championnat der M-Golfclubs“ ein Tur-
nier erstmals zwischen allen Clubs die auf 
Migros-Golfparkanlagen beheimatet sind, 
ausgetragen auf unserer Anlage. Der GC 
Lägern konnte die Chance des Heimvorteils 
nutzen und hat mit 10 Punkten Vorsprung 
vor dem zweitplazierten GC Bern gewon-
nen. Einen grossen Anteil am Gesamterfolg 
hat die tolle Einzelleistung (1 unter PAR) von 
Philippe Bächli beigetragen.

Hinter den vielen tollen Ergebnissen des 
GC Lägern, steckt aber auch Arbeit und 
Engagement, welches ich hier nochmals 
verdanken will.

- Einen grossen Dank geht an die SPIKO,
 welche selten im Rampenlicht steht und
   während der ganzen Saison einen tollen  
 Job macht.
-  All unseren Sponsoren für die finanzielle  
 Unterstützung bei den Turnieren.
-  Den vielen Helfern bei der Zwischenver- 
 pflegung, wie beispielsweise Denise und 
   Claudia Stahl und vielen mehr..... 
-  Den vielen Händen da und dort als 
 Forecaddies während des Interclub.
- Und dann noch dem GPO, sei es im 

 Sekretariat, Greenkeeping oder in der  
 Gastro.
Meine persönliche Meinung – sie haben 
qualitativ einen grossen Schritt gemacht. 

All die positiven Ereignisse machen Lust auf 
mehr im Jahr 2012. 
Dazwischen liegen nun aber noch ein paar 
Herbst und Wintertage. Es lohnt, auch die-
se zu geniessen und auf die kleinen und 
grossen Erfolge zurückzublicken.

Ich  grüsse Euch, Euer Captain 
Heinz Sekinger

Jahre11   GCL



Aktive

ring und einer Auktion kommt vollumfänglich 
jungen Menschen zugute, welche mit lang-
wierigen Verletzungen durch Autounfälle zu 
kämpfen haben.
Das Turnier
Nach einer Proberunde am Donnerstag, 
wurde das Turnier am Freitag im Parco di 
Roma und am Samstag in Oligata ausge-
tragen. In international gemischten Flights 
lernten wir, wie es in anderen Sprachen tönt, 
wenn ein Ball nicht sauber getroffen wird. 
Das Niveau vieler junger Teams war beacht-
lich hoch und so wurden einige Runden um 
Par gespielt. Von uns sind speziell Sandra’s 
und Celestino’s Samstagsrunden von 76 

Teilnahme an den NIKIS EUROPEAN GOLFCLUB CHAMPIONSHIP 2011 in Rom

Marc Ess auf der Proberunde

Der „Nikis Cup“
Die Familie Caponetti verlor ihren Sohn 
Niki bei einem tragischen, nicht von ihm 
verschuldeten, Raserunfall in Rom. Zu Eh-
ren des golfbegeisterten Niki wurde dieses 
Charity-Turnier ins Leben gerufen, welches 
zum dritten Mal stattfand. Jedes Jahr wer-
den Clubs aus ganz Europa eingeladen, um 
sich einen spannenden Wettkampf zu lie-
fern, Freundschaften zu knüpfen und natür-
lich auch die italienische Gastfreundschaft 
zu geniessen. Dieses Jahr spielten Teams 
aus Italien, Finnland, Schottland, England, 
Spanien, Österreich, Ungarn und Frankreich 
um den Sieg. Der Gewinn aus dem Sponso-

 

„We are happy to welcome the players from GC Lägern in Switzerland: Sandra Brunner, Marlies Heimgartner, Benoit Andres, Marc Ess, Celestino Möhr and Philippe 
Bächli.” In etwa so tönte es anlässlich der offiziellen Begrüssung und Eröffnung der 3-tätigen NIKIS EUROPEAN GOLFCLUB CHAMPIONSHIP 2011, welche im Parco 
di Roma Golf & Country Club und im Olgiata Golfclub durchgeführt wurden. Stolz vertraten wir als einziges Schweizer Team unsere Golfnation.

und 75 zu erwähnen. Am Ende landeten wir 
auf dem guten 6. Platz von 12 Teams.
Der offizielle Abschluss -  wir stürzten uns 
danach noch ins römische Nachtleben -  fand 
im Rahmen eines „Black Suit“- Dinners statt. 
Neben diversen Ansprachen, wie auch vom 
Bürgermeister aus Rom, moderierte Kevin 
Craggs, einer der Top 25 Coaches des UK, 
die Auktion zugunsten der Niki-Stiftung. 
Müde von der letzten Nacht und überwältigt 
von den schönen Plätzen, den tollen Leuten 
und dem guten Essen, traten wir am Sonntag 
früh die Heimreise via Basel an. Gerne wären 
wir noch ein paar Tage länger geblieben.
			                 Philippe Bächli



Hinter uns liegt eine wunderschöne Golfsai-
son, die viele sportliche, festliche und unter-
haltsame Höhepunkte beinhaltet hat.

Unsere Reisen
Donnafugata in Sizilien hat uns super gefal-
len und verwöhnte uns mit herrlicher Früh-
lingssonne, 2 traumhaften Golfplätzen, die 
sich in fantastischem Blütenmeer präsen-
tierten, einer wunderschönen Hotelanlage 
und – last but not least- mit unseren 3 tollen 
Pros Mostafa, Ronny und Ian.
Die 2 gut besuchten Kurzreisen nach Bad 
Bellingen und Bad Waldsee waren ebenso 
wieder ein voller Erfolg mit viel Spass und 
Unterhaltung.

Unsere Turniere
Die Highlights der Saison waren eindeutig 
unsere 3 Jubiläums-Turniere.
Die eingeladenen Clubs und alle teilneh-
menden Ladies waren absolut überwältigt 
und begeistert vom Flower Power, Migros 
Budget und Nostalgie Turnier. Die Kostüme, 
die Stimmung, der Zustand unseres Platzes, 
die Dekorationen, die abendliche Unterhal-
tung – es war einfach perfekt und hat so viel 

Spass gemacht! Die Unterstützung durch 
unseren Golfpark und die Sponsoren war 
einmalig und hat ganz wesentlich zum Erfolg 
beigetragen! 
Merci beaucoup a tous

Unsere Erfolge
Viel Positives gibt es auch von der sport-
lichen Seite mitzuteilen.
Das neue Ladies Team der Interclub A 
Mannschaft belegte auf Anhieb in Payerne 
den sensationellen 1. Rang in der 2. Katego-
rie, und steigt somit in die Spitzenkategorie 
der 18 besten Schweizer-Teams auf !
Die Interclub B Mannschaft erkämpfte sich in 
Engelberg den ebenfalls sehr guten 5. Platz 
von 18 teilnehmenden Clubs.
Die Ladies Seniors lagen nach dem ersten 
Tag im vorderen Viertel, jedoch musste die-
ses Turnier aufgrund extrem schlechter Wet-
terverhältnisse leider abgebrochen werden.

Unsere Veränderungen
Das gut zusammengewachsene und har-
monische Dreier Gespann unserer Ladies 
Captains unter der Leitung von Lene Stenz 
und den 2 Vice Captains Pia Rohr und Eli-

   Ladies

sabeth Ernst wird  es nach 3 erfolgreichen 
Jahren künftig nicht mehr geben. Aus per-
sönlichen und beruflichen Gründen sind Lene 
und Elisabeth zurückgetreten. Maria Zweifel 
wird weiterhin für die Buchhaltung zuständig 
sein  und  Pia wird erneut teilweise zur Unter-
stützung des neuen Captain Monika Hischier 
und Vice Captain Ursi Freudenmann zur Ver-
fügung stehen. Die Kompetenz der beiden 
beliebten Golferinnen in unserem Club ist 
unbestritten und wird sicher auch wieder fri-
schen Wind und neue Ideen mit sich bringen.

BYE BYE
So war das schöne Abschlussturnier der 
Ladies im Oktober  nicht nur ein Abschied 
der Golfsaison 2011, sondern auch ein emo-
tional etwas ergreifender Abschied für Lene 
und Elisabeth in ihren bisherigen Funktionen. 
Wir wünschen unseren Ladies, sowie allen 
Golferinnen und Golfern vom GC Lägern 
einen schönen Winter. Vielleicht reist Ihr ja 
in wärmere Gefilde, trainiert mit unseren 
Pros auf einer der  tollen angebotenen  
Reisen oder tauscht den Golfschläger und 
das Green lieber mit den Skiern und dem 
Schnee. Lasst es Euch gut gehen, bleibt 
gesund und wir freuen uns auf die Golfsaison 
2012 mit Euch.

Herzlichst und zum letzten Mal
Lene, Pia und Elisabeth

Unsere Ladies in Donnafugata

Die Flower-Power‘s vlnr. Maria Zweifel, Elisabeth Ernst, Lenze Stenz, Pia Rohr-Lunn, Monika Hischier

Bye Bye Ladies, bye bye Golfsaison 2011
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Senioren

hinter sich. Den Anfang einer Reihe von 
Spitzenresultaten wurde am Limmattal-Cup 
im GC Nuolen gemacht. An den Regional-
meisterschaften auf heimischen Gelände 
wurden gleich 5 der 9 Spitzenränge erzielt. 
Auch bei den Journées des Seniors Suis-
ses in Sion überzeugte das Team mit gu-
ten Klassierungen. Nicht zu vergessen das 
Hole-in-One von Kurt Oggier.

Und den Glanzpunkt setzte zum Schluss 
der Saison das Matchplay-Team. Nach-
dem man im Laufe der Saison mit Siegen 
über den GC Obere Alp, den GC Appen-
zell, den GCC Hittnau und den GC Schloss 
Goldenberg die Regionalmeisterschaft der 
Ostschweiz gewonnen hatte, erreichte das 
Team im Finalturnier des Championnat Su-
isse Match-Play Interclub, der Challenge 
Laurent Perrier mit einem Sieg über den 
GC de Genève den Final gegen den GC 
Sedrun. Leider setzte es mit 5:1 eine kla-
re Niederlage ab, aber das Team ist nun 
stolzer Vize-Schweizermeister und im Pokal 
als Runner-Up 2011 eingraviert. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser tollen Leistung.

Herbstversammlung
Für einmal war an der  Herbstversammlung 
Neuwahlen das grosse Thema. Nachdem 
der langjährige Captain Guido Hollenstein 
schon im Frühling seinen Rücktritt ange-
kündigt hatte, und damals der Vize-Captain 
Jeanpierre Knellwolf durch Kurt Oggier er-
setzt wurde, kam es nun zu einer kleinen 
Rotation. Gustav Frey als bisheriger Kassier 
übernimmt neu das Amt des Captain, sein 
bisheriges Amt wird neu durch Urs Arnold 
ersetzt. Auch das Amt des Revisoren wurde 
neu besetzt. Jörg Brändli übernimmt diese 
Funktion von Hermann Suter. Vielen Dank 
an Hermann für seine langjährige Tätigkeit. 
Guido wurde unter grossem Applaus und 
einem schönen Abschiedsgeschenk verab-
schiedet. Vielen Dank Guido für die schö-
nen Jahre, gönnen wir dir einfach, dass du 
es jetzt an den Turnieren ruhiger nehmen 
kannst.  
        Max Maag 

Altbewährtes – und ein Jubiläumsturnier

Das Senioren-Interclub-Team in Hittnau, verdiente Erholung nach zwei Tagen Anspannung. Vlnr.: Moreno Schölkopf, Non-Playing-Captain Max Fuchs, von hinten Christian 
Widmer, Marcel Bernet, von hinten Rolf Achermann, Erwin Hischier

Albatros
Beratung/Verkauf für Golf- und Sportartikel

Arthur Lenk

www.albatrosgolf.ch - 044 844 22 23

Das Jubiläumsjahr 2011 liegt hinter uns, eine 
schöne, ereignisreiche Saison. Begünstigt 
wurde sie erneut durch ein phänomenales 
Wetterglück – ok es gab ja einige Regen-
tropfen. Gestartet wurde in den Wintermo-
naten mit den traditionellen Jasstagen, auch 
dieses Jahr mit erfreulicher Beteiligung.
Und dann ging es Schlag auf Schlag. Eröff-
nungsturnier und Frühjahresversammlung, 
Monatspreise, Seniorsdays mit Matchplay, 
Golfkurse, Freundschaftstreffen, den Tur-
nieren mit des Ladies, dem Jubiläumsturnier 
und der Herbstreise.

Highlight war einmal mehr die Senioren-
Meisterschaft. Mit Staffan Nordström konn-
te sich ein neues Gesicht in die Siegerliste 
eintragen, vor Runner-up Kurt Oggier und 
Rolf Achermann. Im Netto-Turnier gab es 
mit Charles Müller ebenfalls einen neuen 
Sieger, vor Werner Berchten und Peter Suter.

Die Matchplay-Meisterschaft wurde dieses 
Jahr eine Beute von Frantisek Ciernik mit 
einem Finalsieg über Bruno Schuoler. Im 
Spiel um den dritten/vierten Rang besiegte 
Hansjörg Klemenz Max Maag.

Interclub
Das Seniorenteam unter Non-playing Cap-
tain Max Fuchs erzielte im August in Hittnau 
mit dem 12. Rang einen sicheren Mittelfeld-
platz in der Meisterschaft der 2. Kategorie.  
Das Team spielte mit Staffan Nordström, 
Kurt Oggier, Moreno Schöllkopf, Rolf Acher-
mann, Theo Reber und Erwin Hischier. 
Mit einem Bruttoresultat von 618 lag man 
zwar sicher vor einem Abstiegsplatz (627), 
aber eben auch klar hinter einem Aufstiegs-
platz (592). Erwähnenswert zu dieser Mei-
sterschaft: mit dem GC Bern stieg erstmals 
ein Golfpark-Team in die 1. Kategorie auf, 
als Absteiger erwischte es aber leider den 
GC Ennetsee. Für 2012 müssen wieder die 
Koffern gepackt werden, Austragungsort 
der Meisterschaft ist Maison Blanche.

ASGS-Senioren
Eine tolle Saison haben die ASGS-Senioren 

Senioren-Matchplay: vlnr. Bruno Schuoler (2.Rang) 
und Frantisek Ciernik (Matchplay-Meister 2011)

Senioren-Clubmeister 2011 Staffan Nordström



Junioren Season End
Anfänglich bei klirrender Kälte und später 
bei strahlendem Sonnenschein fand am 1. 
Oktober 2011 das traditionelle Season End 
Turnier der Junioren statt. Wie immer war 
das ein spezieller Anlass bei dem sich die 

Kids und die Eltern in einem Team messen 
konnten. Verschiedene Disziplinen mussten 
bewältigt werden, des einen mit den nor-
malen Golfspielen und des anderen mit he-
rausfordernden Übungen, wie zum Bespiel 
Abschlag auf einem Plastikkübel oder Ab-
schlag mit Eishockeyhandschuhen. Loch 1 
begann mit einem Bunkerschlag der beson-
deren Klasse, nämlich aus dem Sandkasten 
direkt neben der Terrasse. Total mussten 14 
Löcher gespielt werden. Um 19.00 Uhr fand 
der Apéro statt, anschliessend rundete man 
den Abend mit einem gemütlichen Abend-
essen ab. Natürlich durfte die Rangverkün-
digung und Bekanntgabe der “Junioren of 
the year“ mit den beiden Siegerinnen Gioa 
Carpinelli und Murielle Frischknecht nicht 
fehlen. Gioia mit ihrem 3. Rang an der U16 
Schweizermeisterschaft und Murielle, die ihr 
HCP von 36.0 auf 21.2 heruntergespielt, 

Viel Sympathie, Unterstützung und Engagement

sowie die max. netto Punktewertung (52 
Punkte) an einem Turnier erreicht hatte.

Alles in allen ein erfolgreiches Jahr der 
Junioren des Golf Club Lägern
Nebst den Junioren Turnieren im GPO  
haben einige Junioren bei den U12, U14 
und der CS Junioren Tour teilgenommen, 
bei denen sie diverse Erfolge verbuchen 
konnten. Eine herausragende Leistung er-
zielte Gioia Carpinelli mit dem 3. Rang der 
U16 Schweizermeisterschaft. Des Weite-
ren haben am U12 Regionalfinale Murielle 
Frischknecht, Piero Neri, Lorenzo Baldas-
sarri und Oliver Gross teilgenommen, bei 
denen sich Murielle, Piero und Lorenzo für 
das U12 Schweizerfinal im GC Wylihof quali-
fiziert haben und sich am Turnier mit Bravour 
„durchschlugen“. (Murielle Frischknecht 6. 
Rang, Lorenzo Baldassarri 13. Rang und 
Piero Neri 20. Rang). Zur gleichen Zeit und 
am gleichen Ort fand noch das U14 und 
das CSJT Finale statt, bei dem sich Marc 
Ess und Noemi Carpinelli im Vorfeld für 
das CSJT Finale qualifiziert hatten. Noemi 
konnte leider wegen Ferienabwesenheit 
nicht teilnehmen und Marc hatte leider nicht 
seinen besten Tag. Nichtsdestotrotz haben 
einige Junioren an verschiedenen offiziellen 
ASG Turniere mit sehr guten Resultaten auf 

Junioren

sich und die Junioren der GC Lägern auf-
merksam gemacht. Bravo!!!!

Verabschiedung von Marc Lusser
Nach vorgängigen diversen Ehrungen wur-
de Marc Lusser nun zuletzt auch bei den 
Junioren dankend und mit viel Beifall de-
finitiv als Junioren Captain verabschiedet. 
Wir danken ihm für die vielen Jahre und 
das grosse Engagement, welches er mit viel 
Freude und Leidenschaft ausgeübt hatte. 
Dank ihm konnte man auch viele Erfolge 
mit den GC Lägern Junioren in den vergan-
genen Jahren feiern. Marc, nochmals vielen 
herzlichen Dank im Namen aller Junioren 
und der neuen Crew.

Stammverein
Zu guter Letzt möchten wir unserem Stamm-
verein, welcher unsere Junioren mit Tat und 
Kraft unterstützt hat, ein Dankeschön aus-
sprechen. An allen GCL Turnieren wurden 
unsere Junioren gerne gesehen, begleitet 
und unterstützt. Auch ihnen ein herzliches 
Dankeschön.
                   Roger & Manuela Frischknecht

Gruppenbild nach dem gelungenen Tag

Uppercut – einmalige Gelegenheit 



Das Team für die Infrastruktur des GPO   Bericht von Max Maag

Versteckt in den Tiefen des Golfparks liegt  
das Reich von Hanspeter Heeb und Os-
man Hamisi. Zwischen dem Empfang und 
dem alten Caddy-Raum liegen die Räu-
me mit der elektrischen Versorgung, den 
Lüftungsanlagen, Rauchwarner sowie der 

Serverraum für das EDV-Netzwerk. Im al-
ten Caddy-Raum befindet sich zudem die 
Kühlanlage für die Versorgung des ganzen 
Gebäudes. Zwei weitere Lüftungsanlagen 
für die Küche und das Restaurant sowie 
für den Lägernsaal sind zudem auf den 
Stockwerken verteilt. 

Aufgabe von Hanspeter und Osman ist es 
nun, die Anlagen auf Trab zu halten und 
deren Funktionstüchtigkeit sicherzustel-
len. Einmal wöchentlich werden auf einem 
Rundgang sämtliche Anlagen überprüft. 
Ansonsten werden die Anlagen kontrol-
liert, wenn Störungsmeldungen vorliegen. 
Natürlich wird auch während den täglichen 
Arbeiten und den Rundgängen ein Blick auf 
die Installationen geworfen.

Die Software der EDV-Anlage wird nicht 

Einblicke

vom GPO gewartet, dies ist Aufgabe der 
Migros Genossenschaft in Zürich. Aufgabe 
des Teams ist lediglich, den Betrieb der 
Anlage sicherzustellen. 

Jetzt im Herbst haben die zwei aber noch 

ganz andere Aufgaben. Das viele Laub soll 
ja auch entsorgt werden. Und auch die bei-
den Brunnen bei der Verpflegungsstation 
und zwischen den beiden Putting-Greens 
müssen immer wieder mal von Algen be-
freit werden.

Hanspeter Heeb bei der Inspektion

Brunnenpflege, auch  heute noch Handarbeit

Osman Hamisi bei einer seiner vielfälltigen TätigkeitPraktische Hilfe für‘s GPO Team und Mentaltraining 
für die Golfer

die Kühlanlage im alten Caddy-Raum
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Resultate 2011
Clubmeisterschaften

Kategorie 1. Rang 2. Rang 3. Rang
Herren Dominic Hidas Marc Ess Michele Laezza
Damen Sandra Brunner Gioia Carpinelli Margot Galano-Specker
Senioren Staffan Nordström Kurt Oggier Rolf Achermann
Seniorinnen Elisabeth Ernst Angela Schmid Ruth Baumann-Egercz
Junioren Noemi Carpinelli Gioia Carpinelli Benoit Andres

Kategorie Spielort Resultat GC Lägern Spielort 2012
Herren A3 Ybrig Rang 6 Montreux
Herren B2 Lägern Rang 2 und Aufstieg Bonmont (B1)
Damen A2 Payerne Rang 1 und Aufstieg Lausanne (A1)
Damen B1 Engelberg Rang 5 Bodensee Weissenberg
Senioren 2 Hittnau Rang 12 Maison Blanche
Seniorinnen 2 Appenzell Annulliert (Wetter) Markgräflerland Kandern

Kategorie 1. Rang 2. Rang 3. Rang

Pro - 15.0 René Bächli Guido Künzle Hanspeter Wolfensberger
Hcp 15.1 - 24.0 Yolanda Schönbächler Hiroko Asano Martin Schmid
Hcp 24.1 - PR Graziella Riedl Brigitta Tinner Arnold Schmid
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Das Season-End-Turnier  vom 29. Oktober 
2011 war von A (wie Appenzell) bis Z (wie 
Zürich) ein gelungener Anlass. Einzig das N 
(wie Nebel) bockte in den Morgenstunden.

Morgens um 9 Uhr war noch an keinen Start 
zu denken. Turnierleiter Heinz Sekinger ver-
schob den Start zum Abschlussturnier zuerst 
um eine halbe Stunde, dann nochmals um 
weitere 30 Minuten. Die Sicht wurde einfach 
nicht besser. Der linke Bunker auf Loch 1 
war immer noch hinter der dichten Nebel-
wand verschwunden. Trotzdem liess Heinz 
die ersten beiden Flights ab 10 Uhr abschla-
gen – von beiden Tees. «Keine Driver!» war 
das Motto. Manch ein «Longhitter» hat wohl 
zuerst den Kopf geschüttelt, als er von die-
ser speziellen Heinz’schen Regelung erfuhr 
und packte seine Wunderwaffe wieder weg. 
Spätestens nach zwei Stunden war jedoch 
allen klar, dass dies der einzig richtige Ent-
scheid war. Die Flights, die bei klarem Son-
nenschein starten konnten, hätten einen 
Riesenvorteil gehabt. Einzig Captain Heinz 
Sekinger machte sich nachher Sorgen: «Der 
Pro-Shop wird mich wohl wegen Geschäfts-
schädigung einklagen, die werden nächste 
Saison keinen Driver mehr verkaufen.» Dass 
aber auch gute Hölzer einen stolzen Preis 
erzielen können, schien Heinz fast verges-
sen zu haben. Golf-Import-Chef Eric Louis 
scheint’s jedenfalls zu verkraften: Die Order-
of-Merit-Serie wird auch nächstes Jahr wie-
der von Golf-Import gesponsert, liess er aus 
seinen wohlverdienten Ferien auf Mallorca 
verlauten.

Gespielt wurde natürlich auch – und wie. 
Dass bei 30 Flights sich auch ein Team mit 
zweistelligem Handicap oder sogar mit PR-
Spielern bei einem 4er-Scramble-Turnier 
Chancen für den Sieg ausrechnen kann, 
bewiesen Urs Frischknecht (12.7), René 
Suter (18), Christine Frischknecht (27.5) und 
Brigitte Suter (PR). Mit 54 Nettopunkten hol-
ten sie sich den ersten Preis. Punktgleich 
klassierte sich das Team um GCL-Präsident 
Patric Helle (10.9), Moreno Schöllkopf (11.5), 
Max Fuchs (17.2) und Susanne Weiss (20.6) 

auf Platz 2. Erst auf dem dritten Platz sah man 
die ersten Single-Handicapper: Mario Bian-
chi (7.8) und Fredy Rihm (9.7) zusammen mit 
Bruno Baumberger (12.0) und Nadia Rihm 
(23.0). Die Nearest-to-the-Pin-Wertungen 
gewannen Nicole Widmer (3m60) und Mario 
Bianchi (0m94).

Dass aber an diesem Abschlussturnier nicht 
das Golfspielen oder das Handicap im Mit-
telpunkt standen, deutete sich schon an der 
Zwischenverpflegung an. Was Claudia und 
Denise Stahl auftischten, liessen die Golfer 
ihre verpassten Vögel (Eagles und Birdies) 
schnell vergessen. Kam die schmackhafte 
Gerstensuppe mit Safran noch aus der 
Migros-Küche, waren die vielen selbstge-
backenen Kuchen und Torten ein wirklicher 
Gaumenschmaus. Besonders der Käse-
kuchen (Claudia: «…dies ist kein Quarkku-
chen…») verzückte viele Golferinnen – nicht 
wenige verlangten nach dem Rezept. Es gab 
aber auch einige, die ihren kleinen Frust mit 
einem grosszügigen Kafi «avec» versüssten 
– bei der Auswahl hatte man die Qual der 
Wahl: man weiss gar nicht, wie viele Arten 
Obst gebrannt werden. Vorbeigehende 
Spaziergänger dachten wohl eher, dass es 
sich hier um ein Klassentreffen handelt statt 
um ein Golfturnier. Claudia Stahl war wegen 
des vielen Lobes fast ein wenig verlegen. 
«Ich weiss, doch wir wollten die Messlatte 
ein bisschen höher setzen», erklärte sie mit 
einem verschmitzten Lächeln. Damit wollte 
sie wohl aussprechen, dass nächste Saison 
auch andere Mitglieder sich für die Zwischen-
verpflegung verpflichten sollten.

Der absolute Höhepunkt war der von Cap-
tain Heinz organisierte Abend. Nach einem 
kurzen Apéro stiegen die 116 gutgelaunten 
Gäste die Treppe hinauf und staunten über 
die etwas fremde Tischordnung im gros-
sen Saal. Dass «Appenzell» das Motto des 
Abends war, liess sich unschwer erken-
nen. In einer Ecke begann das junge Trio 
«Dewiisli» dezent Appenzeller Volksmusik zu 
spielen und auf der Menukarte standen nur 
Appenzeller Spezialitäten. Doch was sollte 

Appenzell meets Zurich - Spitze von A bis Z!
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das grosse Loch mitten im Saal? Heinz lüf-
tete das Geheimnis nach der ausgezeich-
neten Vorspeise mit beschwipsten Pilzen. 
Ein junges Appenzeller Pärchen führte den 
original Appenzeller Hochzeitstanz vor. Vom 
Kennenlernen über den ersten Ehekrach 
und der Versöhnung erzählt dieser Tanz die 
ganze Geschichte einer «glücklichen» Ehe. 
Die Standing Ovation hatte sich das Paar 
redlich verdient. 

Mit herzlichem Applaus wurden auch Angela 
und Peter Schmid verabschiedet. Sie werden 
zukünftig ihre Golfrunden in Angelas Heimat 
Dominikanische Republik drehen. Als letzte 
Erinnerung an die Golf-Schweiz holte sich 
Angela noch den ersten Preis im Matchplay. 
Präsident Patric zeigte einen kurzen und 
schnellen Rückblick auf die vergangene Sai-
son und erwähnte speziell die zahlreichen 
Erfolge, die unsere Aktiven, Ladies, Junioren 
und Senioren erzielt hatten.

Angestachelt von der guten Stimmung, lief 
auch die Kapelle «Dewiisli» zur Höchstform 
auf. Nadia (am Klavier), Christa (am Hack-
brett) und Adrian (an der Handorgel) wider-
legten zudem einige Vorurteile gegenüber 
den Appenzellern: Erstens sind nicht alle 
Appenzeller klein (siehe Nadia) und zweitens 
spielen sie nicht nur Ländler. Während des 
Hauptgangs (ein grosses Kompliment an 
Küchenchef Roli und seine Crew) spielten die 
drei russische Folklore, dass man hätte mei-
nen können, wir befänden uns in der fernen 
Taiga. Doch Heinz holte uns zum Abschluss 
nochmals zurück ins zürcherische Otelfingen. 
Alle vier Sieger des Putting-Wettbewerbes 
durften sich bei der «Chäästeilete» ein Stück 
Appenzeller abschneiden. Eine kleine Geste 
für einen perfekten Anlass. Danke Heinz, wir 
freuen uns auf die nächste Saison.
			          Guido Casanova

Das Siegerauartett, vlnr. Christine und 
Urs Frischknecht, Brigitte und René Suter


